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Bevölkerungs und 
Siedlungsentwicklung

Jahr | Einwohner
.... | ....

2012 | 2102
2015 | 2117
2017 | 2149
2019 | ........

Bevölkerungsprognose und 
Wohnbauflächenbedarf

Gemäß Wohnraumentwicklungskonzept des 
Gemeindeverwaltunsverbandes Mittleres Schussental von 2019 
hat Schmalegg bis 2040 
einen Wohnbauflächenbedarf von 4,8 ha  bis 7,0 ha



Flächennutzungsplan

Rahmenplan



Rahmenplan

Aktuelle Planungen

Greckenhof II
2 ha / ca. 40 WE

Ortsmitte III 6,8 ha 
BA1 ca. 3,2 ha / ca. 60 - 80 WE

BA2  3,6 ha / ca. 150 WE

Brachwiese III 
BA1 ca. 3,0 ha / ca. 100 WE
BA2 ca. 1,4 ha / ca. 35 WE
BA3 ca. 2,1 ha / ca. 60 WE

BA 1

BA 2

Kiga

BA 1

BA 2

BA 3



Sachstand Brachwiese III

• BP Brachwiese III (rechtskräftig 13.02.2016)
• 1. Änderung des BPs Brachwiese III 

(rechtskräftig 01.04.2017)
• Urteil VGH Mannheim (rechtskräftig 22.02.2019)

 Bebauungsplan ist unwirksam aufgrund nicht ausreichender Abwägung des Immissionstatbestands

Sachstand Brachwiese III
Lärmgutachten

Intensiviobst

Gewerbegebiet

Reines Wohngebiet

Brachwiese



Sachstand Brachwiese III

Sachstand Brachwiese III

Es gibt kein Konflikt zwischen der Bewirtschaftung des 
Obsthofes und der Nutzung „Allgemeines Wohngebiet, damit 

werden keine Schallschutzvorkehrungen erforderlich



Fazit Brachwiese III – BA1

Vorschlag

- Schnelle Heilung des Verfahrens im Bereich des ersten 
Bauabschnitts Brachwiese III 

- Beibehaltung der bisherigen städtebaulichen Zielsetzungen 
mit überwiegend Einfamilien- und Doppelhausbebauung

- Aufarbeitung des Abwägungsmangels (insb. hinsichtlich 
Lärm aus der Bewirtschaftung des angrenzenden Betriebes)
sowie der übrigen Aussagen und der Verfahrensschritte

- voraussichtlich Beginn mit erneuter Offenlage

- nach Abwägung dann erneuter Satzungsbeschluss 

Was bedeutet das für die Ortsmitte III?

Sachstand Ortsmitte III – BA1



Sachstand Ortsmitte III

BA 2a

BA 2b

BA 1

Kiga

Fazit Ortsmitte III

Vorschlag

- Weiterführung des Verfahrens

- Ausgestaltung der Ortsmitte mit dichterer Bebauung

- Umsetzung des Bündnis für bezahlbaren Wohnraumes

- Umsetzung in mehreren Bauabschnitten

- Integration des neuen Kindergartens



Sachstand Ortsmitte III -Kiga

Aufstellungsbeschluss 
BP Ortsmitte Kindergarten 
vom 07.11.2018

Fazit Ortsmitte III -Kiga

Vorschlag

Mit der Entwicklung der Neubaugebiete wird der Bau des 
Kindergartens unumgänglich und soll im Doppelhaushalt 
2025/26 eingeplant werden.



Sachstand Greckenhof II

Fazit Greckenhof II

- Parallele Umsetzung überfordert die Sozialstruktur

- Vorhalten von Baurecht ohne zeitnahe Umsetzung ist 
finanziell in Corona-Zeiten nicht zu stemmen

Vorschlag

- BP Greckenhof II wird vorerst nicht weiterverfolgt, sondern 
erst bei Bedarf mit einem Regelverfahren entwickelt bzw.



Diskussion Ö3

Siedlungsentwicklung 
Schmalegg

Bebauungsplan „Brachwiese III 
und 

Bebauungsplan „Greckenhof II“

Beschlussvorschlag Ö3

1. Die Verwaltung wird beauftragt das Verfahren „ Brachwiese III“ 
ohne Planänderung mit der bisherigen städtebaulichen Zielsetzung 
zur Heilung vorzubereiten.

2. Die Verwaltung wird beauftragt das Verfahren „Greckenhof II“ 
vorerst nicht weiterzuverfolgen.



Diskussion Ö4

Siedlungsentwicklung 
Schmalegg

Bebauungsplan „Ortsmitte III“

Beschlussvorschlag Ö4

1. Die Verwaltung wird beauftragt das Verfahren Ortsmitte III prioritär 
weiterzuführen.


